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Das Margarinegeſetz von 1887
Jn der zweiten Berathung des Margarinegeſetzes erklärte

der land wirthſchaftliche Miniſter bei der Verhandlung über
den Beſchluß der Kommiſſion der nur die Verwendung von
Magermilch zur Margarinefabrikation zulaſſen wollte folgen
des Die Vorlage wird nur dann wirkſam ſein wenn zur
Ausführung des Geſetzes die erforderlichen techniſchen und
ſonſtigen Polizeiorgane zur Verfügung geſtellt werden Darin
liegt der Schwerpunkt der ganzen Vorlage und ich möchte ſo
gar behaupten daß man auch mit dem bisher beſtehen
den Margarinegeſetz in der Lage geweſen ſein gz
würde den unlaüteren Wettbewerb der Margarine
zu bekämpfen wenn man mit der größten Strenge
das frühere Geſetz gehandhabt hätte Nachdem die
Vorlage an dem Eigenſinn der Agrarier geſcheitert iſt wäre
es nun wohl an der Zeit den Verſuch zu machen den Frei
herr von Hammerſtein als keineswegs ausſichtslos bezeichnete
das Geſetz vom 12 Juli 1887 ſtreng zur Ausführung zu
bringen Bei dieſer Gelegenheit würde dann auch ſtatiſtiſch
feſtgeſtellt werden können in welchem Umfange heutznutage die
Fälſchung von Butter durch Margarine ſtattfindet

Auf dieſe Lücke in der Begründung der Vorlage hat im
Reichstage ſchon der freiſinnige Abg Benoit hingewieſen
Die von den Butterintereſſentken veranſtalteten Erhebungen
deren Ergebniß in der Broſchüre Der Butterkrieg vorliegt
ſind wie Miniſter v Hammerſtein ſelbſt anerkannte durchaus
unzuverläſſig Bei der erſten berliner Unterſuchung von 1893
hat man in 1767 Butterläden und Verkaufsſtellen 1900 Proben
genommen davon ſind angeblich 419 verfälſcht wie iſt nicht
geſagt geweſen alſo 22 Prozent Darauf hat man Anfang
März 1894 bei 21 Händlern 235 Proben genommen von
denen 145 gefälſcht waren alſo 62 Prozent Man hat aber
die Proben bei Händlern genommen die ſchon durch die frühere
Unterſuchung als Fälſcher erkannt waren Jm September 1894
iſt ein dritter Verſuch bei 7 Händlern gemacht worden wobei
ſich 48 Prozent Verfälſchungen ergaben Ende Dezember end
lich wurden bei 14 Händlern von denen man eben ſchon ver
muthete daß ſie Betrüger ſeien Proben entnommen von denen
52 Prozent verfälſcht waren Nun giebt es aber in Berlin
etwa 900 Butterhandlungen ungefähr 40 Margarinehandlungen und eine große Zaht von Materialwaarenhaudlungen

welche Butter und Margarine führen alſo im gauzen etſda
5000 Geſchäfte welche unter das Margarinegeſetz fallen

Welchen Werth können da die Erhebungen des Butterkrieges
haben Nach den in der berliner Markthallenzeitung mit
getheilten Reſultaten der Unterſuchung der Polizel welche
monatlich 50 Proben unterſuchte wurden im Jahre 1894
11 Prozent Fälſchungen feſtgeſtellt Jm Jahre 1895 waren
es nur 4,7 Prozent Bei den Unterſuchungen des chemiſchen
Staatslaboratoriums in Hamburg waren im Jahre 1893 von
347 nur 8,6 Prozent gefälſcht Die land wirthſchaftliche Unter
fuchungsanſtalt Hildesheim ſtellte feſt daß von 112 Proben
109 reine Kuhbutter 2 Margarine und 1 margarineverdächtig
ſei uſw Jſt das zureichendes Material zur Begründung einer
ſolchen Vorlage

Behufs Ausführung des Geſetzes von 1887 hat der Bundes
rath die genaueſten Vorſchriften über die Kennzeichnung der
Gefäße und äußeren Umhüllungen erlaſſen in denen Margarine
gewerbsmäßig verkauft oder feilgehalten werden darf es iſt
ſogar vorgeſchrieben wie viel Raum die Aufſchrift Margarine
gusfüllen muß Wird die Ausführung dieſer Vorſchriften
kontrollirt und wie groß iſt die Zahl der Uebertreiungen
Auch darüber findet ſich in der Begründung keine Silbe
Dagegen berichtete Miniſter v Hammerſtein im Reichstage
Auf einer Reiſe zur Beſichtigung der Quarantäne Anſtalten

haben wir völlig umangemeldet und unvorbereitet die Mohr ſche
Margarinefabrik beſichtigt Wir haben dort einmal feſtſtellen
können daß irgend welche Maßnahmien die auf einen unlauteren
Wettbewerb der Margarine gegen die Butter hindeuten konnten
nicht zu finden waren Denn alle Produkte waren auf das
genaueſte als Margarine bezeichnet Wir haben eine große
Maſſe dieſer Produkte geſehen die bereits zur Abſendung fertig
waren ſie waren alle als Margarine deklarirt Ob es in
anderen Fabriken anders iſt darüber fehlt jeder Nachweis
Nichtsdeſtoweniger hatte die Regierung den Agrariern zu
Gefallen ein Geſetz vorgelegt welches das von 1887 noch
erheblich verſchärfte ohne deshalb die Margarineproduktion
geradezu zu Grunde zu richten Den Agrariern war damit
nicht genng gethan ſie wollten die Margarine an Gehalt und
Ausſehen verſchlechtern die ärmere Bevölkerung eines geſunden
und wohlſchmeckenden Nahrungsmittels berauben in der eitlen
Hoffnung dadurch den Butterverbrauch zu ſteigern Darüber
iſt denn das Geſetz zu Falle gekommen Für die Behauptung
daß dadurch die Landwirthſchaft geſchädigt werde fehlt jeder
Nachweis Es iſt alſo jetzt Sache der Regierung das beſtehende
Geſetz in Verbindung mit dem Nahrungsmittelgeſetz durch
ſachverſtändige Organe zur Durchführung zu bringen ehe ſie
ſich noch einmal durch das Geſchrei der Agrarier zu Maß
regeln drängen läßt deren Nothwendigkeit in keiner Weiſe
feſtgeſtellt iſt

Dentſches Reich
Hofe und Perſonalnachrichten

Berlin 18 Juli Der Kaiſer nimmt während der Nord
laändreiſe einen elwa dreitägigen Aufenthalt in Drontheim

reuzer Gefion Kohlen ein
nehmen werden Nach der Wiederabfahrt von Drontheim dürfte
nacheinander vor Molde Noeſte Kleve Naes und Shlſte geankert
werden während der Kaiſer von Bord aus noch Eikerdalrand
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nnd Romsdal zu beſuchen und von Shlte aus eine Karriolfahrtl

Dreißigſter Jahrgang

Saale Zeilnng

u unternehmen gedenkt Nach den bisherigen Beſtimmungenüegt es in der Abſicht des Kaiſers auf der Rückfahrt zwei h
in Aaleſund zu verweilen und von dort am 27 d abends in
Cie am Norang Fiord einzutreffen

Drontheim 18 Juli Kaiſer Wilhelm begab ſich heute nack
mittag an Land und beſichtigte die hieſige Domkirche Morgen
nachmittag gedenkt der Kaiſer an einem Diner in der Villa des
deutſchen Konſuls theilzunehmen

Augsburg 18 Juli Wie die Augsburger Abendzeitung
hört hat der Kaiſer ſein Erſcheinen zur Schlußparade
v eder Prinzregent über das 2 bayriſche Corps abhält
zugeſagt

Krenuzuach 19 Juli Die beiden jüngſten Kaiſerlichen
rinzen verlaſſen heute Kreuznach und begeben ſich nach

Wilhelmshöhe Der projektirte Beſuch der Kaiſerin in Kreuznach
unterbleibt mithin

Kaſſel 19 Juli Der Großherzog von Sachſen
Weimar iſt geſtern zum Beſuch der Kaiſerin und der Kaiſer
lichen Prinzen auf Wilhelmshöhe eingetroffen Die Kaiſerin
hatte den Großherzog im Wagen vom Bahnhofe abgeholt Heute
iſt der Großherzog wieder abgereiſt

Günſtiges vom Reichshanshalt

Der Rechnungsabſchluß des Reichshaushalts für
das Jahr 1895/96 liefert eine ſehr erfreuliche Beſtätigung der
Annahme der Reichstagsmehrheit daß es neuer Reichsſteuern
zur Entlaſtung der Einzelſtaaten nicht bedürfe Die Ueber
weiſungen an die Einzelſtgaten ſind obgleich der Antheil des
Reiches an den Zolleinnahmen um 13 Millionen M erhöht
worden iſt um 26,351,019 M höher geweſen als im Etat
vorgeſehen Auf der anderen Seite haben auch die ordentlichen
Einnahmen ſoweit ſie dem Reiche zuſtehen im Vergleich mit
dem Etat 26,227,487 M mehr ergeben Nach Werwendung
von 13 Millionen zur Verminderung der Reichsſchuld bleibt
alſo noch ein Ueberſchuß von 11,869,621 M zur
Einſtellung in den nächſten Etat Von den einzelnen
Ausgabeetats weiſen der Militäretat eine Minderausgabe von
7,184,000 M und der Etat der Reichsſchuld eine ſolche von
2,285,000 M auf dagegen hat der Marineetat eine Mehr
ausgabe gegen den Etat von 3,073,000 das Auswärtige
Amt eine ſolche von 404,000 M an außeretatsmäßigen Zu
ſchüſſen für die Schutzgebiete waren 2,341,000 M über den
Etat hinaus zu leiſten Das Reichsamt des Jnnern hat eine
Etatsüberſchreitung von 936,000 M infolge der Steigerung
des Reichszuſchuſſes zur Jnvaliditäts und Alkersverſicherung
Der Jnvalidenfonds hatte infolge des Geſetzes vom 22 Mai
1895 Penſionszuſchüſſe für Offiziere uſw aus dem Kriegs
jahre 1870,71 eine Mehrausgabe von 2,252,255 M Mehr
und Minderbedürfniſſe gegen einander gerechnet verbleibt ein
Mehrbedarf von 1,357,796 M Von den Reichsſteuern hat
nur die Verbrauchsabgabe für Brannktwein eine Minderein
nahme gegen den Etat von 3,816,000 M und die Maiſch
bottich und Materialſteuer eine ſolche von 612,000 M Alle
übrigen Steuereinnahmen haben den Etgt überſchritten

Die Handwerker Vorlage

Jn der Frage der Herſtellung eines zweckentſprechenden
Unterbanes der Handwerker Organtſatkton ſtehen
auf Seite der preußiſchen Vorſchläge betr Einführung einer
ZwangsOrganiſation wie die Poſt hört noch das König
reich Sachſen die thüringiſchen Staaten und die beiden
Mecklenburg Von den ſüddeutſchen Staaten widerſtrebt am
meiſten Württemberg Bayern ſchwankt Es iſt nicht un
möglich daß dadurch daß die bayriſchen Handwerkervertretungen
mit ihren Wünſchen über das Ziel der preußiſchen Wünſche
hinausgehen die Ueberführung dieſer Vorſchläge vorbehalt
lich durch den Bundesrath oder den Reichstag herbeizuführender
Einſchränkungen in die praktiſche Wirklichkeit gefährdet
wird Jm nächſten Monat dürfte die Berliner Handwerker
konferenz und im September der große Gewerbekammertag
über die Einzelheiten eines Entwurfs deſſen Veröffentlichung
nunmehr unmittelbar bevorſteht in Berathung treten

Die landwirthſchaftlichen Sachverſtändigen bei den deutſchen
Geſandtfchaften

Aus einer irrthümlichen Angabe über die Berichterſtattung
ſeitens der einzelnen deutſchen Miſſionen im Auslande bei
gegebenen landwirthſchaftlichen Sachverſtändigen war von
mehreren Blättern der Schluß gezogen worden daß die Poſition
des Etats des Auswärtigen Amtes Zur verſuchsweiſen Zu
theilung landwirthſchaftiicher Sachveeſtändiger an die größeren
Kaiſerlichen Miſſionen künftighin uicht mehr im Reichshaus
haltsetat erſcheinen werde Den offiziöſen Berl Pol Nachr
zufolge iſt dieſer Schluß hinfällig Wie die Faſſung der in
Rede ſtehenden Etatspoſition ergiebt hat man es bei der Ent
ſendung dieſer Sachverſtändigen nicht mit einer endgiltigen
Einrichtung ſondern mit einem Verſuch zu thun Der Verſuch
iſt jedoch bisher ſo kurze Zeit ängeſtellt daß man wohl noch
nicht zu einem Urtheil überhaupt geſchweige denn zu einem
negativen hätte kommen können Die erſtmalige Summe zu
dem in Rede ſtehenden Zwecke findet ſich im Reichshaushalts
etat für 1895/96 vor Es wurden damals 75,000 Mark aus
geworfen und als für die Entſendung hauptſächlich in Betracht
kommende Länder Rußland die Vereinigten Staaten Groß
britannien Frankreich und die Dongauländer in Ausſicht ge
nommen Es war außerordentlich ſchwierig die geeigneken
Perſönlichkeiten für die Poſten auszufuchen ſo daß nicht an
allen in Ausſicht genommenen Miſſionen ſchon das ganze
Etatsjahr 1895,/96 hindurch land wirthſchaftliche Sachverſtändige
thätig waren Indeſſen gelang es die Poſten an den Miſſionen
in London Wien St Petersburg Waſhington ſowie in
Buenos Aires zu beſetzen Letzterer Poſten war auf Anregung
des Reichstags geſchaffen Jm Etgt für 1896/97 iſt die be
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treffende Poſition ſogar um 25,000 Mark erhöht worden ſo
daß noch eine Miſſion mit einem landwirthſchaftlichen Sach
verſtändigen beſetzt werden konnte Wenngleich natürlich mit
der Einrichtung zunächſt nur ein Verſuch gemacht wird ſo
liegt es doch in der Abſicht ſie dauernd aufrecht zu erhalten
wenn ſie ſich in mehrjähriger Erfahrung bewährt Der Verſuch
kann jedoch nach dem Ablauf eines Jahres nicht als ab
geſchloſſen angeſehen werden Jedenfalls liegt bis jetzt nichts
vor was darauf ſchließen ließe daß das Ergebniß des Verſuchs
ein negatives ſein werde

Schutz für die Wachtelu

Die wie man weiß neuerdings unter das Regime inter
nationaler Vereinbarungen geſtellten Beſtrebungen zum Zwecke
des Schutzes derlandwirthſchaftlich nutzbringenden
Vögel haben jetzt das Augenmerk der intereſſirten Kreiſe auf
einen mit dieſen Beſtrebungen unvereinbarten Mißbrauch ge
lenkt Alljährlich werden ungezählte Mengen in Aegypten und
anderen nordafrikaniſchen oder auch ſüditalieniſchen Gegenden
gefangener lebender Wachteln durch die Schweiz und Frank
reich nach London transportirt wo ſie für den Konſum der
dortigen Gourmands beſtimmt ſind Eine ſummariſche
Statiſtik der ſchweizeriſchen Eiſen bahngeſellſchaften veranſchlagt
die Zahl der auf den dortigen Linien transportirten Vögel
auf viele Hunderttauſende jährlich Leider weiſt die ſchweize
riſche Geſetzgebung eine Lücke auf welche es den dortigen Be
hörden zur Zeit unmöglich macht dieſem Unfug zu ſteuern
da das ſchweizeriſche Jagdgeſetz wohl Fürſorge für den Vogel
ſchutz trifft aber kein Verbot gegen die Durchfuhr von Wild
pret durch das eidgenöſſiſche Gebiet enthält Doch iſt um
ſo mehr Ausſicht auf baldige zweckdienliche Ausfüllung dieſer
Lücke vorhanden als wie berichtet wird die öſterreichiſch
ungariſche Regierung in Bern ihre Bereitwilligkeit erklärt
haben ſoll allen Maßregeln zuzuſtimmen welche zur Ver
ſtärkung der internationalen Garantien behufs wirkſamen
Schutzes der landwirthſchaftlich nützlichen Vögel ſchweizeriſcher
ſeits etwa angeregt werden ſollten Jn Frankreich ſind die
Vogelſchutzvereine der Sache näher getreten und haben bet
der Regierung ein abſolutes Verbot der Durchfuhr von
lebenden Wachteln durchgeſetzt Das Verbot ſtützt ſich auf
die Beſtimmung des franzöſiſchen Jagdgeſetzes nach welcher
die Jnverkehrſetzung und der Verkauf von Wild während der
Jagdſchonzeiten unterſagt iſt

Eine Unterredung mit Wiſſmann
Jn einer Unterredung die Gouverneur v Wiſſmann

dem Vertreter eines berliner Blattes gewährte gab er auf
die Frage ob er wieder nach Oſtafrika gehen werde
folgende Antwort

Es iſt augenblicklich noch gar nicht entſchieden
Die Sache ruht vorläufig noch völlig Der Leiter und die
übrigen Herren der Kolonialabtheilung ſind augenblicklich be
urlaubt Sie wiſſen ja ſelbſt daß in dieſen Sommermonaten
wo alles aus Berlin fort iſt in die Bäder an die See flüchtet
über allen Wipfeln Ruh iſt Für mich kommt es lediglich

darauf an ob ſich meine Geſundheit über die ich gegenwärtig
nicht klagen kann in hinreichendem Maße kräftigt Und das
vermag ich jetzt noch nicht zu ſagen Ob ich Luſt habe wieder
hinzugehen oder ob ich vorziehen werde mich nach langen
Jahren mühevoller Arbeit meiner Familie zu widmen auch
du vermag ich mir ſelbſt noch keine entſcheidende Antwort
zu geben

Auf die Frage wie Frau von Wiſſmann der Aufenthalt
in Oſtafrika bekommen ſei lautete die Antwort

Ausgezeichnet Allerdings war meine Frau ja eliwa nur
vier Monate dort und an der Küſte pflegen ſich Fieberanfälle
in den erſten ſechs Monaten des Aufenthaltes noch nicht ein
zuſtellen Jch für meine Perſon habe mich zwar immer im
Jnnern wohler gefühlt als an der Küſte Und die Bureau
arbeit drei vier Stunden morgens und eben ſo viel nach
mittags im engen Raum das iſt auch nichts Rechtes mehr für
meinen Körper

Sodann wandte ſich das Geſpräch der oſt afrikaniſchen
Centralbahn zu und Wiſſmann äußerte ſich dahin daß er
bei der Auſicht bleibe daß das einzige für Afrika überhaupt
brauchbare Bahnſyſten das der Schwebebahnen ſei
Allerdings nicht eine ſo ſchwerfällige Schwebebahn wie man

ſie anfangs plante ſondern ein leichtes zierliches Ding mit
Wagen aus Bambusgeflecht ganz gleich ob dieſe Bahn lang
ſam oder ſchnell oft oder nur wenig fährt es handelt ſich
darum einen Anfang zu machen Es iſt vorläufig nicht der

andel der eine ſolche Bahn erfordert ſondern ſie ſoll den
andel nach ſich ziehen Eine Schwebebahn wie ich ſie mir

denke ſtellt ſich außerdem mindeſtens viermal ſo billig wie eine
Erdbahn Die Anlage einer Erdbahn bedingt daß auf die
ganze Strecke der Bahndamm der Regengüſſe halber mit
Steinen geſchottert werde und das koſtet ungeheuer viel Arbeit
und Geld namentlich in Gegenden wo es an Steinen mangelt
Jch bin für das Syſtem der Schwebebahnen anfangs ſehr
warm in Berlin eingetreten doch bleibe ich jetzt völlig aus
dem Spiele da ich oder vielmehr meine Frau ſeitdem von
jeder zu erbauenden Schwebebahn es handelt ſich da um
ein Patent das meinem Schwiegervater gehörte einen
pekuniären Vortheil haben würde und ich mich nicht dem Vor
wurf ausſetzen will meine Privatintereſſen zu verfolgen

Sodann kam man auf die Landfrage und auf die An
griffe zu ſprechen welche in Bezug auf dieſe egen Herru
von Wiſſmann in einem Theil der Kolonigl Preſſe erhoben
worden ſind und noch erhoben werden Man greift mich
an, ſo äußert ſich der Gouverneur weil ich das Prinzip ver
folge Land nur zur Pacht und nicht als freies Eigenthum
abzugeben Jch thue das aus guten Gründen Ich will der
Grundſtückſpeknlation den Eingang n Die Pacht
bedingungen ſind die ideglſten denkbar günſtigſten für die erſten
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fünf Jahre wird überhaupt kein Pachtzins verlangt Nun
ieklagen ſich die Leute darüber daß ſie keine Hypotheken auf
ihr Land aufnehmen können aber das will ich ja gerade ver
hindern Woher kommt denn die Noth unſerer Landwirthſchaft
in Deutſchland Doch anch davon daß jeder Grundbeſitz mit

ypotheken d h mit Schulden überlaſtet iſt Da kommen
eite nach Oſt Afrika mit ein paar Tauſend Rupien in der

ud und wollen 3 10 20 ja 50 tauſend Hektar kaufen Da
egt doch auf der Hand daß ſie keine ehrlichen Abſichten haben

ſondern lediglich Spekulationszwecke verfolgen der aber ſie
meinen es wirklich ehrlich dann ſind ſie außer ſtande ſich auf
die Dauer zu halten Sie haben alle nicht genügend Geld
und die Folge davon iſt daß das Land dann brach liegt
Damit kann der Regierung nicht genützt ſein Und im

uſammenhang mit dieſer Darlegung über die u
dürſte noch die weitere Aeußerung Wiſſmann s von Intereſſe
ſein daß für unſere Kolonien europäiſcher Ackerban jedenfalls
noch für lange Zeit aus geſundheitlichen und praktiſchen
Gründen undenkbar ſei und die Kolonien ſich vielmehr
lediglich als ein für den Plantagenbau günſtiges Gebiet er
wieſen haben

Verſchiedene Mitthellungen
Der Evangeliſche Oberkirchenrath hat da das Ver

rennen der Leichen gegen die kirchliche Sitte verſtoße und
die Beſtattungsart durch die Betheiligung des kirchlichen Amtes
befördert werden wärde die Geiſtlichen der Landeskirche weder
ür berechtigt noch für verpflichtet erachtet bei derartigen Feier
ichkeiten Amtshandlungen zu verrichten

Der Kultusminiſter hat den Entwurf einer neuen
Prüfungsordnung für Aerzte durch die Oberpräſidenten
den Aerztekammern zur Beurtheilung überwieſen Ueber
das Ergebniß der Berathungen ſoll dem Miniſter bis zum
I Nov d J berichtet werden

Vor dem Königlichen techniſchen Oberprüfungsamt in Berlin
haben in dem Jahre 1 April 1895/96 im ganzen 89 Regie
rungs Bauführer die zweite Hauptprüfung für den Staats
dienſt im Baufach abgelegt 77 haben die Prüfung beſtandeu
76 ſind zu Regierungs Baumeiſtern ernannt

Die Sozialdemokraten in Brandenburg Weſthavelland
De Herrn Dr L Arons die Kandidatur für die Reichstag s

rſatzwahl wiederholt angeboten Da aber Dr Arons
dieſelbe entſchieden ablehnte ſo haben die Brandenburger jetzt die
Kandidatur dem Redocteur Peus in Deſſau angeboten Ob
derſelbe in der Lage iſt dieſelbe anzunehmen iſt wie der Vor
wärts bemerkt zur Zeit nicht bekannt

Der anarchiſtiſche Leſe und Diskutirklub Vorwärts in
Ludwigshafen iſt polizeilich geſchloſſen worden Die Anar
chiſten in Ludwigshafen und Mannheim haben den vor einigen
Jahren von Berlin geflüchteten Buchdrucker Wilhelm Werner
zum Delegirten für den Jnternationalen Arbeiterkongreß in
London ernannt

Zu einem Städtetage hat der Magiſtrat von Nürnberg
Einladungen erlaſſen Auf demſelben ſoll zu dem Bundesraths
beſchluß betreffend die Anſtellung von Militäranwärtern im
Gemeindedienſt Stellung genommen werden

Das Buchhändler Börſenblatt veröffentlicht folgende An
zeige des Pariſer Verlegers Paul Ollendorff Jn meinem
Verlage erſcheint demnächſt Fritz Friedmann Guillaume II et
la révolution par en baut affaire Kotze Nach einer weiteren
Ankündigung wird die Broſchüre ſchon in dieſer Woche er
ſcheinen

Bis jetzt haben ſich 502 Delegirte zum bevorſtehenden
Jnter nationalen Sozialiſten Kongreß in London
angemeldet Montag den 27 d wird er eröffnet Groß
britannien iſt auf dem Kongreß durch 150 Delegirte von Gewerk
vereinen 25 von Gewerkſchaftsräthen 101 von der unabhängigen
Arbeiterpartei 97 von der ſozialdemokratiſchen Föderation und
7 von anderen ſozialiſtiſchen Vereinen vertreten Deutſchland
wird 36 Delegirte ſenden Frankreich 17 Belgien 3 Holland 6
Schweden 2 Portugal Jtalien und die Schweiz je I Oeſter
reich 5 und Amerika 15

Der bayriſche Militärbevollmächtigte in Berlin und Bevoll
mächtigie zum Bundesrath Oberſt Frhr Reichlin v Meldegg
wurde zum Generalmajor unter Stellung à la suite der bayriſchen
Armee ernannt

Jn Spandau ſind auch die beiden anderen Vereinigungen
des Zeug und Feuerwerksperſonals der Verein der Ober
fenerwerker und der von Zeugfeldwebeln und Oberfeuer
werkern ins Leben gerufene Ruderklub von der vorgeſetzten
Behörde verboten und aufgelöſt worden Das Spandauer
Tagebl bringt eine von betheiligter Seite kommende Auslaſſung
in der beſtritten wird daß die Mitglieder der Vereine allzu
große Auſwendungen gemacht haben Anders habe die Sache
allerdings beim Ruderklub gelegen der von den Mitgliedern er
hebliche Opfer erheiſcht habe

Der Selbſtmord eines Offiziers in Frankfurt a O
hat eine eigenartige Urſache Die 11I Compagnie des in Frank
furt a O garniſonirenden Leibregiments hatte Uebungen auf der
Hindernißbahn vorzunehmen Dabei hatte ein Soldat nicht den
Muth, von einem Gerüſt herabzuſpringen Der die Uebung

leitende Offizier Steffen II ertheilte dem Unteroffizier den Be
fehl den Soldaten dazu zu zwingen Das geſchah Der Soldat
zog ſich aber dabei eine ſchwere innere Verletzung zu Der
Lieutenant Steffen II dem die Schuld an dem Unglücksfalle zu
gemeſſen wurde hat ſich dies nun derart zu Herzen geüommen
daß er unmittelbar nach der Rückkehr von einer Felddienſtübung
ſich mit ſeinem Revolver eine ſchwere Verwundung beibrachte
an deren Folgen er inzwiſchen geſtorben iſt Der verletzte

rig gen de W ar W e ä Seite mitletheilt wird bereits außer Lebensgefahr und wird vorausſlchtuch wiederhergeſtellt werden 2 lang
Mangel an Arbeitskräften herrſcht gegenwärtig einemBerichterſtatter zufolge in Berlin in der Danentkonfettion

Es iſt dies um ſo bemerkenswerther als die eigentliche Saiſon erſt
ſpäter zu erwarten iſt Der Grund für dieſen außergewöhnlich ſtark
hervortretenden Mangel an weiblichem Arbeilsperſonal liegt in
der Entwickelung der elektriſchen und der Gasglühlicht Jnduſtrie
33 Hunderten ſind die Arbeiterinnen von der Konfektion in dieſe

uduſtriezweige übergegangen

Marinengchrichten Laut telegraphiſcher Meldun sOber Kommando der Marine iſt S M S Prin weit
elm, Kommandant Korvetten Kapitän v Holtzendorff am 19 d

n Shiakan und S M S Loreley, Kommandant Kapitän
Lieutenant v Bredow am 15 d in Therapia angekommen

Ausland
OeſterreichUngarn

Am Sonnabend wurden wie wir bereits meldeten die
Miniſter Konferenzen über die Erneuerung des wirthſchaftlichen
Ausgleiches zwiſchen Oeſterreich und Ungarn abgeſchloſſen
Das Ergebniß der gegenwärtigen Konferenzen beſteht darin
daß über das Zoll ünd Handelsbündniß ein voll
ſtändiges Einvernehmen beider Regierungen erzielt
wurde und daß dieſe Frage nunmehr als erledigt erſcheint
Bezüglich der Bankfrage wurde die Wiederaufnahme der
ſeit Monaten unterbrochenen mündlichen Verhandlungen mit
der Bank beſchloſſen Völlig ungelöſt erſcheint aber noch

die wichtigſte Frage die Quote an den gemeinſamen Laſten
Die Regierungen haben ſich auch mit dieſer Kardinalfrage be
ſchäftigt jedoch noch keine Einigung erzielt Die Regierungen
ſind übereingekommen für den Fall daß die beiden Quoten
Deputationen zu einem gemeinſamen Vorſchlage gelangen
ſämmtliche Ausgleichsvorlagen den beiden Parlamenten noch
im Herbſt zu unterbreiten Sollte die Verſtändigung über
die Quote nicht erzielt werden dann müßte der Ausgleich den
neuen Parlamenten vorbehalten bleiben Ende Augnſt oder
Anfang September werden die öſterreichiſchen und die
ungariſchen Miniſter neuerlich zuſammentreten und die noch
nicht erledigten Fragen in Verhandlung ziehen Den wich
tigſten Gegenſtand dieſer Berathungen wird naturgemäß die
Quoten Frage bilden

Der Miniſter des Aeußeren Goluchowski traf am
Sonntag am kaiſerlichen Hoflager in Jſchl ein um den Kaiſer
Franz Joſef über den Stand der kretenſiſchen Frage ſowie
über den vollzogenen Ausgleich mit Ungarn Vortrag zu
halten

Die Wiener Zeitung veröffentlicht eine Miniſterial Ver
ordnung nach welcher die am 3 Juni 1893 im Einvernehmen
mit der ungariſchen Regierung erlaſſenen Verbote der
Einfuhr und Durchfuhr beſtimmter Waaren aus Rußland
mit Rückſicht auf die derzeitigen Geſundheitsverhältniſſe in
Rußland aufgehoben werden

Frankreich
Präſident Faure beſuchte am Sonntag das nationale Preis

ſchießen in dem Lager von Satory Auf die Begrüßungs
anſprachen erwiderte Präſident Faure er ſehe mit Genug
thuung das Werk der Schützen welche für die Armee und das
Vaterland arbeiteten

Der große Chineſe Li Hung Tſchang beſuchte am
Sonnabend den Credit Lyonnais in Paris deſſen Lokalitäten
er eingehend beſichtigte Er ſtellte zahlreiche Fragen über die
Organiſation des Jnſtituts Mit dem Direktor ſprechend er
klärte Li Hung Tſchang die chineſiſche Regierung be
abſichtige eine große Anleihe aufzunehmen wolle aber mit
einem großen Bankhauſe beiſpielsweiſe dem Credit Lyonnais,
direkt verhandeln ohne Vermittelung der Konſuln und des
Finanzminiſters Die Direktion erklärte der Credit Lyonnais
ſei bereit mit China direkt zu verhaudeln und werde maß
volle Bedingungen ſtellen Li Hung Tſchang fragte ob der
Credit Lyonngis nicht ſofort die Opergtion übernehmen

wolle Die Direktion antwortete verneinend da man nicht
beſtimmte Antwort geben könne ehe man beſtimmte Aner
bietungen erhalten Li Hung Tſchang beklagte ferner daß man
von Ching wenn es die kleinſte Anleihe machen wolle immer
Garantien verlange man müßte ſich mit der moraliſchen
Garantie zufrieden geben Der große Chineſe ſcheint
die Europäer für ganz fürchterlich dumm zu halten

Unter großer Theilnahme der Bevölkerung fand am Sonntag
das Leichenbegängniß des Marquis Mo r rös ſtatt Zahlreiche
Kränze waren geſpendet worden Präſident Faure und die
Miniſter Billot und Hanotaux hatten ſich bei der Feierlichkeit
in der Notre Dame Kirche vertreten laſſen Der Leichenfeier
wohnten auch der Schwager des Verſtorbeuen der frühere
deutſche Botſchafter in Madrid Freiherr v Stumm von
den mit der Familie befreundeten Perfönlichkeiten der deutſche
Botſchafter Graf Münſter mit Tochter ſowie ferner der
deutſche Botſchaftsrath v Müller ein Neffe des Freiherrn
von Stumm bei Von der Kirche Notre Dame bewegte ſich
der Leichenzug nach dem Kirchhofe von Montmartre wo die
Beiſetzung erfolgte Auf dem Kirchhofe hielt Drumont eine
Rede in welcher er England der Perfidie beſchuldigte
und den engliſchen Konſul in Tripolis ſowie den Großhändler
Arbib für die Ermordung des Marquis Morss verant
wortlich machte Die Rede Drumont s gab zu antiengliſchen
und antiſemitiſchen Rufen Anlaß

In Paris ſtarb am Freitag der Senator Guichard Er
war Vorſitzender der Suezkangal Geſellſchaft ſein Tod er
weckt die Beſorgniß England könne ſich des erledigten Vor
ſitzes bemächtigen wollen

Jtalien
Die Minuiſterkriſe harrt noch immer der Löſung doch wird

die letzte Nachricht römiſcher Blätter Visconti Venoſta
habe die Uebernahme des Portefeuilles des Aeußern abgelehnt
von der Opinione für unbegründet erklärt Das Blatt fügt
hinzu Wir haben Grund daran feſtzuhalten daß die nach
der Rückkehr des Königs zu meldende Entſcheidung günſtig
ausfallen und Visconti Venoſta ſich mit den anderen Miniſtern
am Dienstag im Parlament vorſtellen werde

Das Zögern Visconti Venoſta s das Miniſterium des
Aeußeren zu übernehmen wäre wie von gut unterrichteter
Seite mitgetheilt wird unter anderem auch auf die tuneſiſche
Frage zurückzuführen welche für Jtalien einen minder gün
ſtigen Aſpekt angenommen hätte Das pariſer Kabinet ſteht auf
dem Standpunkt daß der Vertrag von Bardo ausſchließ
lich für Frankreich gelte und lehnt Jtaliens Anſpruch auf das
Recht der Meiſtbegünſtigung ab Italien hoffte in dieſer
Frage bei deu anderen Mächten diplomatiſche Unterſtützung
Frankreich gegenüber zu finden dürfte aber dieſe Hoffnung
ſchwerlich verwirklicht ſehen da ſelbſt Jtaliens Freunde die
Angelegenheit als reine Handelsfrage auffaſſen und demgemäß
zu jenen Sonderintereſſen zählen welche jeder Stagt ſür ſich
wahrzunehmen hat

Nach einer weiteren Meldung aus Rom ſollen die Schwierig
keiten die den Eintritt ViscontVenoſtas ins Miniſterium
verzögerten endgiltig behoben ſein Der nene Miniſter des
Aeußeren wird am Dienstag vereidigt werden Seitens Frank
reichs ſoll die Verlängerung des tnneſiſchen Handelsvertrages
zugeſichert worden ſein

Norwegeu
Der Storthing hat am Sonnabend mit 72 gegen 40 Stim

men den Handelsvertrag zwiſchen Norwegen und
Portugal angenommen Die Zollkommiſſion des
Storthings beſchloß bezüglich Verlängerung der am 16 Juli
interimiſtiſch beſchloſſenen Zollerhöhungen die erhöhten Sätze
für Weizen und Weizenmehl beſtehen die Erhöhungen für
Zucker und Petroleum aber wegfallen zu laſſen

Türkei
Auf dringende Mahnung der Botſchafter in Kouſtantinopel

hat die Pforte den Militärgonverneur von Kreta Ab
dullah Paſcha der die Schuld an dem abermaligen Aus
bruch der Feindſeligkeiten trägt abberufen Aber trotzdem
erſcheint die Lage auf der Jnſel nach wie vor überaus ernſt
Die amtlichen Mittheilungen des Konſularcorps ſchildern den
Verlauf der jüngſten Ereigniſſe in folgender Weiſe Bei dem
Verſuche ein kretenſiſches Segelboot bei Kap Drepano zu
kapern wurden zehn türiſche Soldaten und ein Unteroffizier

Weiſe abgeſchlagen
Verwundeten wird auf 500 Mann berechnet Noch in der
Nacht zum 16 Juli berichteten nach vorausgegangener gegen
ſeitiger Verſtändigung ſämmtliche Konſuln ihren Regierungen
daß der Militärgonverneur Abdullah Paſcha dieſen Bruch der
Waffenruhe ohne genügenden Grund veranlaßt habe Darauf
hin erſchienen ſchon in den Mittagsſtunden des 16 d M die
Dolmetſcher ſämmtlicher Botſchafter Konſtantinopels bei der
Pforte und verlangten unter Hinweis auf die bedauerlichen
Vorkommniſſe die ſofortige Abberufung Abdullah s und deſſen
Erſetzung durch einen Offizier niederen Ranges der unter
allen Umſtänden den Anforderungen des Civilgouverneurs
Folge zu leiſten habe Dafür aber würden die Mächte Sorge
tragen daß die Kretenſer die neueſten Vorfälle nicht zum Anlaß
eines erneuten Aufſtandes benutzen würden

bemüht zu ſein Frieden herbeizuführen

getödtet deren Leichen ins Meer fielen Am 14 Jnli über
ſchritten daraufhin ſechs türkiſche Bataillone die ver
tragsmäßige Militärzone bei Kalypes angeblich um die
Küſte nach den Leichen abzuſuchen gingen aber ſofort in das
Innere der Provinz Apokorona vor wo ſich die
feſteſten Stellungen der Anfſtändiſchen befinden Die Kretenſer
waren jedoch über die Vorwärtsbewegung der Türken ſogleich
unterrichtet und beſetzten in einer Stärke von 2500 Mann
eine langgeſtreckte Höhenlinie um den Feind zu erwarten Die
Türken gingen noch am Nachmittag des 14 zum Angriffvor wurden aber überall mit ſten
erneehne Am 15 wurde nach Eintreffen von vier

großen Verlu
atgillonen Verſtärkung der Angriff erneuert jedoch in gleicherDer Verluſt der Türken an Todten und

Thatſächlich ſind auch die Bemühungen der Konſuln bei den
chriſtlichen Deputirten auf Kreta dieſe zum Eintritt in die
Berathungen des Landtages zu bewegen um die von der
Pforte gewährten Zugeſtändniſſe nicht zu gefährden und eine
Verſtändigung herbeizuführen von Erfolg geweſen Die De
putirten haben ſich trotzdem ihre gegenwärtige Zahl dem
wieder anerkannten Vertrage von r nicht entſpricht und
Neuwahlen der augenblicklichen
ſcheinen mit Rückſicht auf die Mächte bereit erklärt in den
Landtag zu kommen

age wegen unmöglich er

Entgegen dieſem Berichte meldet jedoch ein Telegramm vom
Sountag daß mehrere chriſtliche Deputirte Kaneg trotz der
Bemühungen der Konſuln ſie zum Bleiben zu veranlaſſen
verlaſſen haben Damit iſt die Möglichkeit mit dem Landtage
auf die Wiederherſtellung der Ruhe hinarbeiten zu können
wieder in die Ferne gerückt

Von türkiſcher Seite ſcheint man jetzt thatſächlich aufrichtig
Der General

gouverneur Fürſt Berowitſch Paſcha hat den kürkiſchen Truppen
befohlen ihre früheren Stellungen wieder einzunehmen

Die Kämpfe bei Kalywes ſcheinen beendet zu ſein Es
kämpften hier 2000 Aufſtändiſche gegen 5000 Türken doch
erhielten die Aufſtändiſchen beſtändig Verſtärkungen und
ſchlugen die türkiſchen Truppen zurück Die Verluſte der
Türken ſind bedentend diejenigen der Aufſtändiſchen ver
hältnißmäßig geringer

Auch aus dem Haurangebirge kommen ſchlimme Nach
richten über den Druſengufſtand Die Tragweite des
jüngſten türkiſchen Sieges bei Taleh wurde wie wir gleich
bemerkten in Konſtantinopel überſchätzt Thatſächlich dürfte
dieſer Sieg nur der Anfang weiterer erbitterter Kämpfe ſein
Die Türken haben allerdings bei Taleh mit 12,000 Mann
5 bis 6000 Druſen zum Rückzuge aus ihren bisherigen
Stellungen gezwungen doch ſteht der Druſenführer Ziblin
Atras noch mit 12,000 Mann friſcher Truppen in der Nähe
von Hauran wo dieſelben vor vier Wochen 2500 türkiſche
Soldaten faſt gänzlich aufrieben und ſechs Kanonen erbeuteten
Auch erwartet Ziblin Atras Verſtärkungen ſeitens der Beduinen
ſtämme welche mit den Druſen ein Bündniß zur Abſchüttelung
der türkiſchen Herrſchaft geſchloſſen haben

Die Widerſtandskraft der Druſen im Jnnern namentlich in
ihren Gebirgspoſitionen iſt noch eine große Jn den letzten
Tagen haben zahlreiche Zuſammenſtöße ſtattgefunden

gänzlichen Pazifikation dürfte noch längere Zeit ver
treichen

Schließlich liegen Nachrichten aus Sofig über mace
doniſche Unruhen vor mit denen die ottomaniſchen Be
hörden auch noch rechnen müſſen Zwiſchen ſtarken Banden
die zu einem vorbereiteten Sammelpunkte ziehen und türkiſchen
Truppen haben blutige Kämpfe ſtattgefunden Die Truppen
haben zwei Dörfer niedergebrannt und im Dorfe
Wlachi alle Einwohner niedergemetzelt Eine tür
kiſche Beſtätigung der Meldung liegt noch nicht vor Die
Haltung der bulgariſchen Behörden iſt der Bewegung feindlich
die Grenzwachen weiſen jeden Zugang mit Waffengewalt
u dennoch kehren zahlreiche Macedonier in ihre Heimgth
zurück

Nach einer weiteren Meldung flog in Salonichi ein
Pulverdepot in die Luft man nimmt an daß ein
Attentat der Aufſtändiſchen vorliegt Die Polizei beſchlag
nahmte zahlreiche Schußwaffen Auch in Kospoli wurde eine
große Revolverſendung konfiszirt

Madagaskar
Der ehemalige Premierminiſter der Königin von Madagaskar

Rainilaigarawoni iſt am Freitag geſtorben Mit ihm
iſt der erbittertſte Feind der Franzoſen aus dem Leben ge
ſchieden der nicht blos während des vorjährigen Feldzuges das
Fünkchen an Nationalgefühl über das die Howatruppen ver
ſügten anzufachen verſtand um ſie zu einer zähen Vertheidigung
der Landeshauptſtadt Tanangarivo zu bewegen ſondern auch als

die Seele der jüngſten franzoſenfeindlichen Aufſtände galt über
die wir vor wenigen Tagen berichteten

Südafrika
Dem engliſchen Parlamente wurde am Freitag der amtliche

Schriftwechſel über den Ausbruch der Rinderpeſt in Süd
afrika vorgelegt Seit letztem März wüthet die Seuche
Die erzeugte Noth iſt groß Der Oberkommiſſär Sir
Herenles Robinſon mußte leider in die Abſchlachtung des
Viehes der Eingeborenen ohne Entſchädigung willigen
Andererſeits aber ſchlägt er vor den armen Eingeborenen in
ihrem Elend Am 13 April überſandte Sir
Herenles die folgende Depeſche des britiſchen Agenten in Prä
toria Se Ehren der Präſident wünſcht daß ich Sie davon
benachrichtige daß er aus eingeborenen Quellen vernimmt
daß die Eingeborenen im Betſchugnaland ſich wahrſcheinlich
erheben werden Er a bis jetzt keine Gelegenheit gehabt die
Genauigkeit der erhaltenen Berichte zu prüfen hielt es aber
doch für gut daß Ew Excellenz wiſſen ſollten daß ſolche
Nachrichten im Umlauf ſind damit Sie die Behörden und die
Einwohner in Betſchnangland warnen können Aus dem
Blaubuch geht eines mit Sicherheit hervor daß die Rinder
peſt oder vielmehr die Abſchlachtung des Viehes der Ein
geborenen der Grund des Aufſtandes in Rhodeſig iſt
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Wie aus Prätoria gemeldet wird hat der zweite Volks
raad von Transvaal einen Geſetzentwurf angeuommen
durch den der Verkauf von Spiritnoſen an Eingeborene voll
ändig verboten wird Ehe die Maßregel Geſetzeskraft er
angen kann muß ſie noch von dem erſten Raad beſtätigt

werden

Vom Vatikan
Der vollſtändig Papſt beabſichtigte am

Sonntag den franzöſiſchen Botſchafter Ponbelle zu empfangen
Poubelle hat die Miſſion beim Papſte dahin zu wirken daß
die durch Tod erledigten franzöſiſchen Kardinalſtellen baldigſt
wieder durch Franzoſen erſetzt werden Der Papſt hat ſich
einverſtanden erklärt und wird im November drei franzö
fiſche Kardinäle ernennen

Die Reiſe des Zaren
Wie man uns mittheilt ſoll die oft angekündigte Rundreiſe

des Zaren im Herbſt die in Wien anfängt und in London
endigt ihn über Berlin nun auch nach Paris führen
Damit wäre jeder internationalen Zweideutigkeit vorgebengt

nn2 Die Krankenkaſſen Deutſchlands

Jn der letzten Nummer der Deutſchen Mediziniſchen Wochen
ſchrift veröffentlicht Herr Georg Heimann einen nach amtlichen
Quellen zuſammengeſtellten Bericht über die Krankenkaſſen im
Deutſchen Reiche und ihre Leiſtungen während des Jahres 1894
der in vielfacher Hinſicht das allgemeinſte Jntereſſe erregen muß
Unſere Krankenkaſſen zerfallen bekanntlich in vier Gruppen
I Jnnungskrankenkaſſen für Geſellen und Lehrlinge II Be
triebskrankenkaſſen zu denen auch die Baukrankenkaſſen zählen
III Ortskrankenkaſſen für die in einer Berufsart beſchäftigten
Arbeiter eines Ortes und Gemeindekrankenkaſſen für alle Ver
ſicherungspflichtigen die in keiner organiſirten Krankenkaſſe Auf
nahme finden konnten Die Geſammtzahl aller dieſer Kaſſen
betrug in dem genannten Jahre 21,552 mit 7,282,804 Mit
gliedern Der größte Theil der Vermehrung fällt auf die Orts
und Betriebskaſſen Zur Meldung gelangten 2,494,027 Er
krankungen mit 43,699,000 Krankheitstagen Die Zahl der Krank
heitsfälle hatte ſich gegen 1893 um 300,000 die der Krankheitstage
um 2 Millionen vermindert Das Geſammtvermögen der
Kaſſen belief ſich auf 94,300,000 Mark wovon 47 auf die Be
triebs über 33 auf die Orts und über 10 Millionen auf die
eingeſchriebenen Hilfskaſſen kamen der Reſervefonds iſt von
752710 Millionen 1893 auf über 837/10 Millionen Mark ge
ſtiegen Die Einnahmen überſtiegen die Ausgaben um
24 /2 Millionen Mark eine Folge der guten geſundheitlichen Ver

ältniſſe Die Durchſchnittsziffer der Krankheitswochen betrug
ei den Gemeindekaſſen 13 den Baukrankenkaſſen 14,6

den Ortskrankenkaſſen 15,8 ebenſo viel bei den Jnnungskranken
kaſſen bei den Betriebskrankenkaſſen 18,3 bei den eingeſchriebenen
Hilfskaſſen 23,4 bei den landesherrlichen Hilfskaſſen 32,1 Die
Ausgaben für Arzt und Arznei haben ſich ſeit dem Jahre 1888
von 2,3 M und 1,8 M auf 3,0 M und 2,4 M im Jahre 1894
geſteigert Die Geſammtkoſten für die ärztliche Behandlung be
liefen ſich auf 22 Millionen gegen Vorjahr 800,000
Dagegen haben ſich die Arzneikoſten um 270,000 M vermindert
ſie betrugen demnach nur 17,423,412 M Beim Krankengeld
trat gleichfalls eine Verminderung um mehr als 3 Millionen ein
es wurden demnach gezahlt 42 7 Millionen Die Krankenan
anſtalten erhielten insgeſammt 17,078,959 M gegen das Vor
johr 280,000 Die Krankheitskoſten beanſpruchten 92,1 Proz
der Ausgaben die Verwaltung 6,2 Proz zu berückſichtigen iſt
indeſſen hierbei daß die Gemeinden die Verwaltung der Kaſſen
unentgeltlich zu führen haben und auch die der Vetriebs und
Baukaſſen den Unternehmern mit Bezug auf die Verwaltung
größtentheils zur Laſt fallen Am theuerſten wurden die Jn
nungskaſſen verwaltet 13,2 Proz der Ausgaben entfielen auf
die Verwaltungskoſten Jn Berlin beſtanden 152 Kaſſen mit
304 924 Mitgliedern

Vermiſchtes
Der bekannte ſchwarze Feldwebel Zampa in Kamerun iſt
jüngſt auf Requiſition der berliner Staatsanwaltſchaft in ſeiner
Heimath kommiſſariſch vernommen worden Zampa iſt nämlich
von einem weißen Bruder betrogen worden Mit einem der
bekannten Schutztruppentransporte iſt vor mehreren Jahren auch
der Unteroffizier A aus Berlin nach Kamerun gekommen Wegen
ſeiner Fähigkeiten wurde er ſpäter im dortigen Kolonialamte
beſchäftigt Zampa dem das Schreiben nicht beſonders geläufig
iſt bat den ihm einen Brief nach Europa zu ſchreiben ver
ſchiedene Sachen zu beſtellen und das Geld zur Bezahlung mit
einzuſenden zu welchem Zwecke er dem A die Summe von
145 M einhändigte A hatte nun weder den Brief geſchrieben
noch das Geld abgeſandt dieſes vielmehr unterſchlagen Als
Zampa in entſprechender Zeit die beſtellten Waaren nicht
empfing ging er der Sache auf den Grund Er machte An
zeige bei dem Kolonialamte und hatte die Genugthuung daß A
ſofort von ſeinem Amte ſuspendirt und mit dem nächſten Woer
manndampfer als Gefangener nach Hamburg geſchickt wurde
Jn Hamburg hat A zunächſt vier Wochen in Unterſuchungshaſt
zugebracht worauf er nach Berlin gebracht wurde

Die Schlacht in der Blücherftraſte Die drei Regimenter
der Dragoner Küraſſiere und Franzer welche an der
Schlägerei in der Blücherſtraße in Berlin theilgenommen haben
ſind nach einer Meldung der Allg Ztg mit 6 Tagen
Kaſernenarreſt bedacht worden Kein Mann und kein Unter

en darf während dieſer 6 Tage nach 8 Uhr die Kaſerne ver
en

Der Roman eines Millionärs Vor einiger Zeit meldete
der berliner Polizeibericht daß ſich ein Mann in ſeiner Wohnung
in der Brunnenſtraße erhängt habe Dieſer trockenen amtlichen
Meldung liegt ein ganzer Roman zu Grunde Jn den Gründer
jahren war Direktor F eine der bekannteſten und beliebteſten
Perſönlichkeiten an der wiener Börſe der ſelbſt ein be
deutendes Vermögen beſaß hatte die Tochter eines ſüddeutſchen
Millionärs geheirathet und der Ehe war ein Töchterchen ent
ſproſſen Als die Gründerjahre durch den Krach ein Ende ge
nommen verlor F fein Vermögen und ſeine Stellung Dieſe
pekuniären Verluſte hätte der Bankdirektor wohl ertragen können
wenn nicht kurz darauf ſeine Frau mit ſeinem heißgeliebten
Töchterchen ihn verlaſſen hätte F ſiedelte nach Berlin über und
nahm Stellung in einem Konfektionsgeſchäſt als Buchhalter an
Der in ſehr beſcheidenen Verhältniſſen lebende Mann konditionirte
bis Ende vorigen Jahres als er die Nachricht erhielt daß ſeine

rau in Amerika geſtorben ſei Mit ſeinen nicht allzu großen
rſparniſſen reiſte F nach New York um bei ſeiner Tochter zu

leben welche ſich dort verheiralhet hatte Das Verhältniß
zwiſchen Vater und Tochter ſcheint aber ein recht trübes geweſen
zu ſein denn Frau Z ließ den Vater nachdem er wenige Wochen
bei ihr geweilt in ein Jrrenhaus ſchaffen Nachdem die Aerzte
die eng gewonnen hatten daß hier eine böswillige
Abſicht ſeitens der Tochter vorgelegen um den Vater los zu
werden wurde F entlaſſen Derſelbe hatte ſeine geſammten Er
parniſſe etwa 10,000 bei der Töchter deponirt und wollte
nun nach ſeiner Entlaſſung aus dem Jrrenhauſe das Geld zurück
haben Als er die Wohnung ſeiner Tochter betrat war dieſe
verſchwunden und der völlig mittelloſe Mann mußte nun die
Hilfe von Deutſchen in Anſpxuch nehmen um wieder nach Berlin
zurück zu gelangen Hier blieb er völlig arbeitslos und ſo kam

daß F Anfang voriger Woche ſeinem Leben ein Ende machte
Auf dem Tiſch des ärſlichen Zimmers fand man einen Abſchieds

in der höflichſten Weiſe

Palermo gemeldet

brief an die Tochter vor in welchem der arme gebengte Greis
Verzeihung für all das Vöſe was er durch ſie erduldet
ausſprach

Perlen unfreiwilligen Humors fügt das Hamb LitWöchenbl zu einer niedlichen Kette zuſammen Man ſehe ſelbſt

Wegen Auflöſung ſeines Chefs ſucht ein gewiegter Kommis der
einige Kenntniſſe in der franzöſiſchen und engliſchen Zunge hat
einen zufriedenſtellenden Poſten im Laden Zu verkaufen
Ein beſonders ſchöner Eſel fromm und kinderlieb iſt für 150 M
zu verkaufen Eine franzöſiſche Bonne welche auchſprechen kann und muſikaliſch iſt ſucht Stellung Der auf
Montag den 13 d M zum Verkauf ausgeſchriebene Leonberger
Hund findet vorerſt nicht ſtatt dagegen das andere Die Raths
ſchreiberei Ein vor der gröbſten Arbeit unverſchämtes
Mädchen ſucht eine Herrſchaft am liebſten in der Küche
Grüner Papagei für 100 M zu verkaufen Selbiger ſpricht

ſingt uſw mehr wie zu viel Ein großer Reiſepelz Viel
fraß ſehr ſchönes Fell von einem geſunden jungen Manne iſt zu
verkaufen

Jn den Flammen umgekommen Jn Peterswalde ſind
ſiebzehn Gebäude niedergebrannt Zwei Kinder haben in den
Flammen den Tod gefunden ein drittes wurde von dem Gym
naſiallehrer Haaſe aus Berlin der bei Verwandten in Peters
walde zum Beſuche weilt den Flammen entriſſen es ſtarb
jedoch bald darauf Haaſe hat bei Rettung des Kindes ſehr
gefährliche Brandwunden erlitten Von den abgebrannten Be
ſitzern ſind nur wenige und auch dieſe ſehr gering verſichert

Unwetter in Vaden Jn verſchiedenen Theilen des Groß
herzogthums Baden richtete ein Hagelwetter unter den Reben
und Feldfrüchten großen Schaden an

Eine Klabriaspartie im Löwenkäfig Seit einiger Zeit
hält ſich in Eſſegg die Menagerie Kopetzky auf in welcher
ſich Fräulein Kopetzky mit mehreren Panthern und einer mäch
tigen Löwin produzirt Letzthin wurde eine Klabrigspartie im
Löwenkäfig angekündigt und thatſächlich fanden ſich die Schrift
ſetzer der Slavoniſchen Preſſe Franz Opatril und Rudolph
Tracikiewicz die ein Spielchen im Löwenkäfig wagten
Die Löwenbändigerin ging zuerſt in den Käfig die Genannten
folgten ihr und das Spiel begann Eben hatte Opatril ſeinem
Partner ein zaghaftes Contra gegeben als die Löwin die bisher
ſcheelen Blickes die Eindringlinge betrachtet hatte mit einem
Satze über Fräulein Kopetzky hinweg und auf Tracikiewicz
ſprang Dieſer hatte den Kopf raſch abgewendet ſo daß die
Löwin den ihm zugedachten Schlag mit der mächtigen Pranke
dem Tiſch verſetzte und dann auf die Füße des noch immer
ſitzenden Tacikiewicz herabglitt ihm mit der Tatze einen Fuß
verletzend Jm Publikum entſtand nun eine ungeheure Panik
ein ohrenbetäubendes Kreiſchen und während alles dem Ausgang
zuſtürzte hatte die Thierbändigerin die erboſte Löwin von den zu
Tode erſchrockenen Klabriasſpielern weggejagt worauf dieſe den
Käfig verließen Kaum zehn Minuten ſpäter betrat Tracikiewicz
in Begleitung des Fräulein Kopetzky abermals den Käfig er
wurde diesmal von der Löwin vollſtändig ignorirt Als das
Publikum draußen die Menge aus der Menagerie flüchten ſah
nahm auch dieſes in der Meinung eine Beſtie ſei entſprungen
Reißaus Glücklicherweiſe gab es außer einigen Hautabſchürfungen

keinen ernſteren Unfall 9Zuſammenſtoſt engliſcher Panzer Die beiden engliſchen
Panzerſchiffe Reſolution und Repulſe ſtießen bei den
Manövern bei Bearhaven an der irländiſchen Küſte zuſammen

Reſolution wurde über der Waſſerlinie beſchädigt
Li HungTſchaug und der Portier Bei der Ankunft Li

Hung Tſchang s in Paris ereignete ſich ein komiſcher Zwiſchenfall
Die Terraſſe des Grand Hotel in welchem der chineſiſche Staats
mann wohnt war dicht beſetzt von Neugierigen Auf der Frei
treppe ſtand kerzengerade ſtolz im Bewußtſein ſeiner hohen
Miſſion der rieſenhafte Portier aus dem Leſeſaale des Hotels
Li Hung Tſchang langt an er klettert vorſichtig aus dem Wagen
geht zur Freitreppe und erblickt den würdigen Portier der auf
ſeiner vornehmen ſchwarzen Uniform eine Kette trägt Li Hung
Tſchang hält den Mann offenbar für eine Perſon von hohem
Range drückt ihm warm und lange die Hand und verbengt ſich

Man kann ſich denken was für ein
Geſicht bei dieſer Scene die Diplomaten machten die hinter dem
Geſandten ſtanden

Ein Gattenmord von unerhörter Grauſamkeit wird aus
Eine gewiſſe Geſnalda Tata aus Calta

vuturo wollte ſich ihres Gatten entledigen um mit ihrem Lieb
haber leben zu können ſie verſuchte jenen zu vergiften aber es
gelang ihr nicht Darauf warf ſie ihn in einen Brunnen Der
Aermſte ein ſchwächlicher Mann machte verzweifelte Rettungs
verſuche aber ſobald er oben am Brunnenrande erſchien biß ihn
die Megäre in die Hände ſo daß er die Brunneneinfaſſung los
laſſen mußte und wieder in die Tiefe ſtürzte Dann warf ihm
das Weib einen großen Stein auf den Kopf Der Unglückliche
wurde zu Tode getroffen Die Polizei konnte die Mörderin nur
mit Mühe ſchützen

Sie trangit gloria mundi Aus Paris ſchreibt man Temis,
der hiſtoriſche Rappe des großen franzöſiſchen Heldengenerals
Boulanger zieht gegenwärtig die Droſchke Nr 7183 Wer hätte
ihm das bei der Truppenſchau am 14 Juli 1886 vorausgeſagt

Abſturz Vom Monte Balldino bei Pinzolo ſtürzte der
76 jährige Gutsbeſitzer Antonio Maffei ab und blieb ſofort todt

Es wird hell in Chiwa Der Khan von Chiwa hat in
Niſchni Nowgorod eine Schnellpreſſe größerer Dimenſion er
worben um eine Buchdruckerei in Chiwa zu errichten

Perſonalnachrichten Der laugjährige frühere Leiter des
PeſtalozziStiftes in Pankow ein Senior der Lehrerſchaft Herr
Lehrer emer Friedrich Schulze iſt im 95 Lebensjahre ge
ſtorben nachdem ihm vor kaum 14 Tagen die Gattin im Tode
vorangegangen war Wie das Neue Wiener Journal aus
Gminunden meldet iſt die Wittwe des berühmten Mediziners
Oppolzer irrſinnig und in eine Heilanſtalt gebracht worden
Aus New York wird unterm 18 d M gemeldet Jn dem
Befinden Vanderbilt s iſt eine Beſſerung eingetreten

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Allgemeine Elektrizitätsgesellsehaft in Berlinübernimmt für die Braunschweiger Strassenbahn auch die

Fivanzirung des elektrischen Betriebes und Hahnbaues von Braunschweig
nach Wolfenbüttel Die Elektrizitätsgesellsckaft übernimmt die aus
zugebenden 1,409,000 Aktien zu 110 sowie 2,500,000 vierprozentige mit
105 rückzohlbare Obligationen zu 98 und stellt die Hälfte der neuen
Aktien den alten Aktionären zum Uebernahmekurs zur Verfügung

Koblenpreise Die badisehen Staatsbahnen ertheilten
den Firmen Haniel Stinnes Brikeitverkaufverein Stachlehaus und
Buchloh den Zuschlag auf die bei der Submission vom 6 Juli offerirten
Mengen zu verlangten Preisen von 146,25 152,50 M frei Mannheim

Das Ertrügniss des am 30 Juni abgelaufenen Geschäftsjnhres der
neuen Aktiengesellschafſt Gla dba cher Wollindustrie vormals
Josten gestattet die Auskehrung einer 12 proz Dividende

Die Firma A Busse Co hat den Prospekt über die Aktien der
Peniger Maschinenfabrik dem Börsenausschusse eingereieht

Weitere Neugründ ungen Sohnabel Hennig
MaschinenfabrikinBruehsal bisher Gesellschaft mit beschränkter
Haftung ist in eine Aktiengesellschaft mit 1,600,000 M Kapital
umgewandelt werden Die grosse Baumwollspinnerei der FirmaJoh Friedrich Klauser in M Glad ba eh soll ebenfalls in eine
Aktiengesellschaft umgewandelt werden Die Spinnerei enthält ea
40,000 Spindeln für Wollgarne und liefert als Spezialität rohe gebleiehte
und gefürbte Warps und besitet eigene Färberei und Bleichanlagen

Maschinen und Armaturenfabrik vormals 0 Louis
St rube Aktiengesellgehaft Magdeburg Buckau 1895/96 sehliesst mit
einem Fabrihationsgewinn von 176,353 M nach Absetzung der General
unkosten wurden für Abschreibungen 73,016 A verwendet in welcher
Sawme 52,500 M Extraabschreibungen auf Modelle aus dem S ezial
Reservefonds enthalten sind Von dem Spezigl Reservefonds sind terner

64/8

11,500 M anf Anesenstände abges tzt s0 dass im ganzen 64,087 M aus
diesem Fonds entnommen warden Eine Dividende gelangt nieht zur
Vertheilung Das neue Geschäftsjahr verspricht nach den bis jetzt vor
iegenden Auftrügen ein zufriedenstellendes Ergebniss

Oesterreichische Ernte Wien 18 Juli Saaten
stand Mitte Juli Der Ertrag des Roggens wird auf gut
mittel geschätzt Der Ertrag des Weizens dürfte den des
Roggens qnantitativ um ein geringes übertreffen qualitativ da
gegen zurückstehen Wintergerst e verspricht allgemein gute
Erträge Sommergerste und Hafer Weniger gute als die
Wintersaaten Mais hat den vielversprechenden Stand be
hauptet

London 18 Juli Gold minen Kurse in Pfd Sterl
gramm der Firma Schöhber Dönitz Drescden Sechlusskurse von
18 Juli Süd Afrik Minen Angelo 5,00 COrown Reek 11,37
Eastrond 7,43 Geldenhuis Deep 5,50 George Goch 2,37 Henry Nourre
6,50 Langlangte Es 5,50 May consolidated 3,00 Meyer Charltou
5,62 Modderfontein 5,75 Nigel 3,12 Rand Alfines 30 12 Randfontein
3,00 Sheba 2,12 Transvaal Gold 7,93 United Roodeport 5,37
Van Ryn New 4,62 Wolhuter 6,685 Süd Afrik Land Ges
Chartered 3,06 Exploration New 3,18 AMashonald Ageney 2,25
Alatabele Gold Reefs 4,06 Willoughby Cons 1,50 Austra
lische Ges Brilliant Bleck 1,12 Fingall Reefs Ext 0,44 Gibraltar
Cousol 1,31 Golden Cement Claims 1,12 Great Boulder 7,25
Great Fingall Reels 90,81 Hampton Plains 4,87 Hannaus Brown Hill
5,12 Lond Cont Inv Corp 0,18 prem Lond A Expl 1,62
Lond A Inv 2, 0 Alenzies Estate 0,93 AMount Alorgan 3,62
Talismaun 1,12 Tendenz

Zahlungseinste lungen Die Manufakturwaarenfirma Ge
brüder Stova in Wien ist in Konkurs gerathen Die Passiven
betragen laut Confect 405 000 Gulden Ferner gerieth die Kork
Exportfirma Dinte Siegl in Karolinenthal in Konkurs Das
Handelstrihbunal zu Pisa verhängte über die Leinen fabrik Andrea
Bellincione Co in Pisa Konkurs Die Schulden betragen
1 Millionen Lire

New Vork 18 Juli Poer Werth der in der vergangenen Woche
eingeführten Waaren betrug 7,811,843 PDollars gegen 8,174,170 Dollars in
der Verwoche davon für Stoffe 2,198,796 Dollars gegen 1,623,956 Dollärs
in der Vorwoche

Rio de Janeiro 17 Juli Telegr Wecohsel auf London 9
Buenose Ayrese 17 Juli Telegr Goldagio 181,30

Tele

Wanren und Produktenberlehte
Getreide

New PVork 18 Juli Telegr Rother Winter weizen
Weizen Juli 62 August 62 Sept 622, Dez 643

Mais Juli 328, Sept 33 Okt 337 Mehl 2,40 Getreide
fracht 2

COhicago 18 Juli Telegr Weizen Juli 553/, Sept 567
Mais Juli 26

Nordhausenp 18 Juli Weizen 15,00 15,50 Roggen 13,00
13,50 Gerste 13,00 14,50 Hafer 13,09 14,00

Hamburg 18 Juli Weizen loco behbauptet holsteinischer
loco neuer 146 153 Roggen loco behauptet hiesiger
Meck enburgischer loco neuer 120 125 russischer loco ruhig 74 80
Hafer fest Gerste fest

8tettin 18 Juli Weizen geschäftslos loco per Juli Aug
ner Sept Okt 137,50 Roggen geschäftslos loco per Juliaug
per Sept Okt 111 00 Pomm llakfer loco 118 124

Wienu 18 Juli Weizon per Herbst 6,6 Gd 6,71 Br per
Frühjahr Gd Br Roggen per Herbst 5,69 Gd 5,71 Brper Frühjahr Gd Br Haker per Herbst 5,59 Gd 5,61 Br
per Frühjahr Gd BrPest 18 Juli Weizen loeo test per Herbst 6,43 Gd
6,44 Br per Frühjahr 6 78 Gd 6,79 Br Koggen per Herbst 5,32 Gd
5,33 Br tafer per Herbst 5,18 Gd 5,50 Br

Antwerpen 18 Juh Weizen behauptet Roggen ruhig Hafer
fest Gerste fest

Zucker
Paris 18 Juli Schluss Rohzucker ruhig 889 loco 278 28

Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per ANuli 29 per
Aug 29 per Okt Jan 29 per Jan April 29

Iondöon 19 Juli 960 Javazucker 12 träge Rüben Rob
zuecker loco 9 träge

Kaflee
Hawburg 18 Juli Kaffee ruhig VUmsatz 1500 Sack
Hamburg 18 Juli Vormittags ericht Good average Santos

per Sept 56 per Dez 54 per März 54 per Alai 54 Ruhig
Hamburgzg 18 Juli Nachmittagsbericht Bericht der Hamb

Firma Joswiech u Conp Kaffee good avernge Sautos per Sept 56
per Des 549 ner März 54 per Mai 54 Ruhig

Havro 18 Juli Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der IIamburger
Firma Peimann Ziegler u Co Kaffee good avergge Sanitos per
Juli 69,09 per Sept 67,25 per Dez 67,00 Behauptet

Am sterdawm 18 Juli Java Kaffee good ordinary 50
Spixitus

HRambürg 18 Juli Spiritus bvefestigt per Juli Aug 17 Br
per Aug Sept 17 Br er Sept Okt 172/ Br per Okt O 17 2 Br

e 18 Juli Spiritus unveränd, loco mit 70 M Konsumsteuer
e B res lan 18 Juli Spiritum per 100 100 exol 50 M Verbrauchs

abgaben per Juli 53,40 do do 70 A Vorbraucheabgaben por Juli
Paris 18 Juli Schluesbericht Spiritus fallencdh

29 per Aug 29 por Sept Dez 30 per Jan April 31
Petroleum

St es tin 18 Juli oco 10,65
Hamburg 18 Juli Petroleum Standard looo behauptet white

loco 6,25

Brem en 18 Juli
Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse

Russisches Petroleum Loco 15 Br
Antwerpen 18 Juli Schluss Bericht Raffinirtes Type weiss

loco 17 bez u Br per Aug 17 Br per Sept 17 Br Ruhig
New Vork 18 Juli Petroleum Standard white in New Vork

6,50 do in Philadelphia 6,45 do rohes in Cases 7,40 do Pipe liue
Certific per Juni 101,50 nominell

Oeblsaaten Oele Fettwaaren
Hamburg 18 Juli Rüböl unverzollt ruhig loco 47
Bremen 18 Juli Schmalz Matt Wilcox 21 Pfg Armour

shield 20 Plg Cudnhy 21 Pfg Choice Grocery 21 Pfg White
label 211/ Pfg Fairbanks 29 Plg Speck Ruhig Short eleur midd
ling loco 24 Pfg

St ettin 18 Juli Rüböl loco geschäftslos per Juli Aug 45 50 per
Sept Okt 45 50

Kölu 18 Juli Rüböl loco 50,50 per Okt 49,30
Pest 18 Juli Kohlraps per Aug Sept 10 35 Gd 10,45 Br
Paris 18 Juli Schlusshericht Rüböl ruhig per Juli 52

per Aug 52/, per Sept Dez 522, Jan April 53
Aurwerpen 18 Juli Schmalz per Juli 48 Margarine ruhig

Wolle Baumwolie
Leipzig 18 Juli Kammzug Terminhandel La Plata Grundmuster
per Juli 3,22 AM per Aug 3,22/ AM per Sept 8,22 Al per

Okt 3,25 M per Nov 3,27 At per Dez 3,27 per an3,30 per Febr 3,32 per Slärz 3,32 M per April 3,32/ A
per Mai 3,35 M per Juni 3,35 MA Umsatz 30,000 kg Ruhig

Bremen 18 Juli Baum wolle Ruhbig Upland wildälloco 36 Pfg
Liverpool 18 Juli Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baumwol le

Uweatz 8000 davon für Spekulation und Export 500 B Un

verändert CMiddl amerikan Lieferungen Juli Aug 3 Verkäuferpreis Sept
Okt 32 Werih Okt Nov 32 9o Nov Dez 3 Verküäuferpreis
Jan Febr 3 d doLiverpool 18 Juli Nachm 1 Uhr 15 Alinuten Banmwolloe
Umsatr 8000 davon für Spekulation und Kxport 50 9 B Ruhbig

Middl amerik Lieferungen Ruhig Juli Aug 3 Käufer preis
Aug Sept 37 do Sept Okt 3 Verküufer preis Okt Nov
3 Werth Nov Dez 3 Verkäuferpreis Dez Jan 3 do Jau
Febr 322 Werth Febr März 3 3 Verkiuferpreis Alärz Ah ril
328 Käuferyreis April Mai 3 d Verkäuferpreis

London 18 Juli Wollauktion Markt fest lebhaft
Metalle

Amsterdam 18 Juni Banearinn 37
New PTork 18 Juli Zinn Straits 13 55 Don Kupker 11,25

en

per Juli

Börsen Schluss Bericht Rattinirtes Petroleum
Ruhig Loco 6,25 Br
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erthstarationsanfſtellungen
und bantechniſche Sachgutachten

über ſtädt ländl u induſtrielle Banlichkeitsanlagen reſp Grund und
Voden Realitäten jegl Gatiung von Landgütern AckerparzellenGärten Wieſen e finden bei Aufnahme von Hyvpothekendarlehen
oder deren Zuſammenlegung Erbſchafts Auseinanderſetzungen und

nerverſichernngsAnläſſen behördlich erlaſſ Einſchätzungs Vor
chriften u Grundſätzen von Realitäten durchaus ſachgemäß entſprechende
ewiſſenhafte und discrete Ausführung durch den als Speeialiſten dieferVan brauche inſonderheit langiährig erfahrenen akad gebild u ſtaatl ge

rüft ſowohl gerichtsſeit als kreisſtänd beeidigt Taxator u Sachverſtänd
irs Baufach dem Unterzeichneten vormaligem Mitgliede der Gebäude

ſtener Veranlagung reſp Einſchätz und Verſich Kommiſſar für die Prov
Städte und Land Feuer Societät und zwar gegen ſehr mäß Honorar

Architekt Bernhard Blanck Bauingenieur Halle a/S
W Alter Markt 16 I V

O Uenheiten
inBrosehen IalskettenArwbänderr e eDhrketten aarschmuek

empfiehlt zu ſoliden Preiſen d
Alvin Hentze Schmeerſtraße 24

Sämmtliche

Kindernährmittel
in ſtets friſcher Qualität

G Gummi Artikelſür Sänglinge und Wöchnerinnen

Wund und Verbandwatten
Binden Guttaperchapapier etr

billigſt bei

E Walther s Nachkf
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26 r

patentirte

Brause Limonade Bonbons
erfrischend und woblsechmeckend

Stück 10 u 5 Pfe auch in Schachteln mit 10 gr oder 20 KI Bonbons
M oder mit 5 gr oder 10 Kl Bonbons MK 50

Veberall Käöuflich
Man achte auf den Namen STOLI WERCK ar

3 e a c Pmee S S z e W227 9 J eHirſchnchet
täglich zwei Mal friſch von ansgeſteinten Kirſchen

Conditorei von Friedr Rangemann

Carl Koch s
Nährzwieback

beſitzt den höchſten Nährwerth befördert
die Körperzunahme ſtärkt den Knochenbau

hund iſt wie kein anderes Nährmittel ge
S eignet das Kind vor den Folgen fehler
S bafter Ernährung als Scrophnuloſe Drü

ſen Darmkatarrhe Rhachitis Knochen
e krankheiten u ſ w zu ſchützen

Jrn Düten und Paqueten zum 10 20
S 30 60 Pfg Verkauf in

Carl Koch s Nährzwieback Pabrik

e J Herrenſtraße 1ſowie in den bekannten Verkanfsſtellen a

Freyberg s Brauerei
empfiehlt Lager MHünchener u Pilsener Bier

a Flasche 10 uPorter Bierauf der diesjährigen Kochkunstausstellung in Berlin mit
der goldenen Medaille prämürt

Jertr a d Gewerbe Aussteliung Rerlin in Ait Berlin Haus Nr 49

Teichte und ſchwere Arbeitspferde
nebſt 2 eomplett gerittenen Reitpferden ſtehen unter
günſtigen Bedingungen preiswerth zu verkaufen

Sensati

Einschreibungen dazu erfolgen vom 5 bis 25 Oktober 1896

Hannover im Juli 1896
R

gegen Einsendung von 60 Pfennigen in Briefmarken oder auf Wunsch gegen

Juigliohe Techmische Hbohschoule zu Hannover

Die Vorträge und Uebungen werden im Wintersemester Dienstag den 13 Oktober 1896 beginnen
Programme werden vom Sekretariat

achnahme portofrei zugesandt
Der Rector Frank ad

der Muttermileh vollkommen gleiehwerthig wird

Beim Kaiserl Patentamto

Dr Lahmann s Vegetabile

Dr Lahmann s
FVegetabile Milch PHanzenmileh
löst vollkommen die Aufgabe die Thiermilch Kuh oder Ziegenmilch zu
einem wirklichen Ersatz für Muttermilch zu machen denn Dr med Lahmann s
vegetabile Milch macht der Thiermilch zugesetzt
Säugling leicht verdaulich indem sie das Bilden fester Käseklumpen im en
verhindert und erhöht sodann durch ihren Gehalt an feinsten Zuckerstoffen
und edelsten Pflanzenfetten den Nährwerth der Thiermilch derart dass dieselbe

Preis per Büchse M 30
Man verlange Gratis Broschſüre von den alleinigen Fabrikanten

eub Ni gen ewel Veithen in Köln a Rhein

ist käuflich in allen Apotheken sowio besseren Droguen und Colonialwaaren Handlungen

dieselbe für den jüngsten

Milch

V Verliner Gewerbegusſtellungs
Tolterie

Ziehung der 1 Serie 8 Auguſt 1896
Hauptgewinne 25000 15000 M

d d Weſtpreuß Gewerbeausſtellungs
Totterie

Ziehung 27 u 28 Auguſt 1896
Hauptgewinne 5000 2000 M c

Luedlinburger Pferdeverlooſung
Hauptgewinne 6000 2500 M c
Jedes Toos 1 Mark itteöge
Otto Hendel Sortiment

Halle a Markt 24

eller Erfolg bei Haarleiden
und in der Schönheitspflege

NJon u ultra garantirt reiner Pflangenstoff vollkommen unschädlich undp 5 durch Atteste belegt von grossartiger Wirkung bei Kabhl
köpfigkeit Ausfällen und sonstigen Leiden der Kopfhaut erzeugt auf kahlen
Stellen wo jedes bestehende Mittel sich als nutzlos erwies einen normalen
Haarwuehs Per FI 5 Mark Brochure 60 Pfg
Der r II griechisches Schönheltsmittel aus Wollfett bei den FrauenV J 5 des Alterthums als unfehlbar gegen Faltenbildung und zur Be
seitigung vorhandener Runzeln in hohem Amehen Entfernt entstellende LIaut
fehler verhindert durch sein energisches Resorptionsvermögen jede PFalten
bildung bewirkt einen glatten sammtwelchen gegen Temperatureinflüsse
unempfindliehen Teint und beseitigt bei fortgesetztem Gebrauche vorhandene
Runzeln Per Dose 3 Mark Eins oder Nachn Allein Versandt J Ernst
Steiner Amalienstr 47 München ad

F ReschLeipz Str II I u II Etage
W Möbeltischlerei

Große Lager
nur ſorgfältig und dauerhaft gearbeiteter

FIöbel Spiegel und Polsterwaaren
helle überſichtliche Lagerſäle,

Gröſ tes Lager
bürgerlicher Wohnungseinrichtungen

vom einfachſten bis zum eleganteſten Genre von Mark 100 200 300
400 500 600 1000 3000 Mk in echt Nußbaum und Jmitation

Verkauf ganz bedeutend billiger als jede Concurrenz
Lieferung ſtets franco Wohnung

Anwendung des geſammten Naturheillverfahrens mit vorzüglichen Er
folgen bei Nervenleiden aller Art Rheumatismus Gicht Krankheiten der
Luftwege des Verdauungsapparates der Haut 2c Complete Penſion und
Kur 28 bis 35 Mk pro Woche Proſpecte gratis durch den Beſitzer C B
Wagner und den ärztl Leiter Dr med G Zenker ach

Königliches Bad Nenndorf
StärkstesSchweſelbad Deutschlands b Hannover Bahnstat
Schwefel Sool Schlamm Douche russ römische Bäder Schwefel und Sool
inhalation Vorzüglich eingerichtetes Sehlammbadehnus Gegen
Gicht und Rheumatismus Lähmungen Knochenleiden chronische Hautkrankheiten
Metallvergiftungen Frauenleiden Erkrankungen der Athmungsorgane etc Es
ist in gewissenhaftester Weise dafür gesorgt dass Keinerlei
Krankheitsnübertragungen in den Badeeinrichtungen statt
finden Die Bäderpreise sind herabgesetzt Saison 1 Mai bis
I Octbr Prospecte gratis und franco durch die Badeverwaltung

Kgl Brunnen Direction aBürger Conſumverein zu Halle 05

Eingetr Gen m beſchr H
Die für den 27 d Mts angezeigte General Verſammlung findet

micht in der Börſenhalle ſondern im Engl Hof Gr Berlin

ar o SE MPferdehändler in Halle a S r Dobrint Thiemann
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck upd Verlag von Otto Hendel

Dr Labhmann s Nährsalz Cacao
Dr Hahmann s Nährs Chocolad

Dr Dahmann sMähbrsalz Dxtraet
Dr Labmann s Pllanzen Milch

empfiehlt
A Steinbach Adler Drogerie

Königſtraſze 15
Ebendaſelbſt zu haben

Dr Lahmann s diätet Kochbueh
Hysämnifo

Preisſchrift
ländliche Nutzgeſlügelzucht

Abgabeſtelle gegen Erſtattung der
Druckkoſten von 25 und 5 Porto
für den Bezirk der Landwirthſchafts
kammer der Provinz Sachſen und der
angrenzenden Staaten bei C Vogler
Halle a/S Wilhelmſtr 31 Fr Kohl
Königſtraße 4 und bei Alfred Beeck
Markt Drogerie Schmeerſtraße 1

Pür Cacaoconsumenten
Man prüfe mit hieſigem Fabrikat

meinen garantirt reinen

Cacao z ,40
in gröſteren Original Packeten
à Pfund Mk 1,30 Selbiger iſt
nach Urtheil der Konſumenten beſſer
als jedes andere Fabrikat Poſtpackete
werden von 3 Pfund an geliefert für
M 4,30 franeo überallhin Regel
mäſtiger Verſandt nach austvärts
Probe gratis

Allein Verkauf für e e
üderſtr 3Otto Bornschein nahe am Markt

CacagoVerſandtGeſchäft r

Gelegenheitskaut
Eine grosse Partie feinster 7 Pfg

Cigarren in dunkleren Farben em
plüng u empliehlt p 10StekK 50 g
100 Stück 4,50 K

Benno Dingler
Cigarren Import

Gieiststr 42 EDeke National
Theater Passage

Fußbodenlacke
mit Farbe in 2 Stunden trocknend

Bernſtein Fuſtbodenlacke
mit Farbe über Nacht trocknend
in verſchiedenen Nuancen gut deckend
von höchſten Glanz u unübertroſfen
dauerhaft empfiehlt billigſt d

FI Waltsgott

Strohſeile zur Ernte
liefert jedes Quantum

Aken g/Elbe Jnlins Müller
Strohſeilfabrik ſeit 1870

Iectographenmasse
offerirt in beſter Qualität billigſt

C Kaiser Apotheker
Schmeerſtraſje 13 r

9 S d u rer t
die beste

nennenDie Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Zerlin Reue Promenade 1 undſtatt Der Vorſtand r Markt 24 Waagegebäude

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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